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Unser Hildener  
Mehrgenerationen- 
Wohnhaus
Informationen für Projektförderer



Liebe Hildener*innen,
Hildener Unternehmer*innen
und Organisationen,

unsere kleine Stadt steht vor großen 
Herausforderungen. Viele Menschen 
wollen in Hilden leben und brauchen 
Wohnraum – bezahlbar und familien-
freundlich. Ältere Menschen – aber 
auch Familien – sind in ihrem Alltag 
zunehmend auf sich selbst gestellt und 
brauchen ein soziales Netzwerk, das 
sie unterstützt – in ihrem Stadtteil.

Miteinander in eine gute Zukunft – 
das ist unsere Aufgabe. Dafür brauchen 
wir eine ökologische und nachhaltige 
Lebensweise. Vor Ort – in Hilden.
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Landschaftsarchitekten

Projekt
Genossenschaftliches Wohnen

Trialog Hilden

Düsseldorfer Straße

40721 Hilden

Auftraggeber
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Humboldtstrasse 42
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BEFESTIGTE FLÄCHEN

Betonsteinpflaster

Betonsteinpflaster

(versickerungsfähig)

Wassergebundene Wegedecke

Traufstreifen Kies

LEGENDE

(43.97)

43.97

(≈43.97)

Höhe Bestand

Höhe Bestand, interpoliert

Höhe Planung

ENTWÄSSERUNG

Kastenrinne

Hofeinlauf

Straßeneinlauf

Kanalschacht (Bestand)

VEGETATIONSFLÄCHEN

Rasen

Pflanzfläche

Hecke

Schotterrasen

Baumpflanzung

Baumpflanzung als

Ersatzpflanzung,

z.B Acer campeste StU 18/20

X

AUSSTATTUNG

Holzdeck

Sitzbank

Radständer

Abfallsammler

Mast- / Pollerleuchte

Unsere Ziele
·   nachhaltigen Wohnraum für 

unterschiedliche Menschen schaff en

·   Unterstützung im Alltag verankern 
und  mitmenschlich leben

·   Ressourcen schonen und Wirtschafts-
güter  gemeinsam nutzen

·   Räume für Nachbarschaft öff nen 
und den  Stadtteil mitgestalten

Entwurfsplanung
Düsseldorfer Straße 150

Baufrösche Architekten und Stadtplaner GmbH 
in Bürogemeinschaft mit: 

Jankowski Bürgener Architekten Stadtplaner PartmbB
Außenanlagen: Wündrich Landschaftsarchitekten



Wie können Sie soziales  
und ökologisches Wohnen 
in unserem Projekt fördern?
Finanziell

•   mit dem Ausbau unseres Sozialfonds, um  
sozial b enachteiligten Menschen die Teilhabe  
am  Projekt zu ermöglichen

•   bei der Umsetzung von technischen Lösungen  
in den Bereichen Nachhaltigkeit und Ökologie

•   mit Genossenschaftsanteilen, Darlehen oder 
 Schenkungen

Sachspenden

z.B. Einbauküche für den Gemeinschaftsraum, 
Ladestation für E-Autos,  Lastenfahrrad, Spielgeräte, 
Baumpatenschaften und anderes

Mitarbeit

in einem unserer Arbeitskreise 

Unser Mehrgenerationen- 
Wohnhaus
Unser Mehrgenerationen-Wohnhaus ist ein Passiv haus 

mit 28 barrierefreien Wohnungen in allen Größen an 

der Düsseldorfer Straße 150 im Hildener Westen.  

Die Planung ist abgeschlossen und der Bauantrag ist 

auf dem Weg. Mehr als die Hälfte der  Wohnungen sind 

bereits vergeben.

Sozial

•   40% geförderter Wohnraum
•   familienfreundlich mit zwei Spielplätzen
•  inklusiv und barrierefrei
•   offene Räume für Gemeinschaft und  Nachbarschaft
•   Angebote für den Stadtteil

Ökologisch

•  Passivhaus, KfW 40+ 
•  nachhaltige Holzbauweise 
•  naturnaher Garten 
•  Gründach und Regenwasserzisterne 
•  Photovoltaik mit Stromspeicher 
•  idealerweise ein Elektroauto mit Carsharing

Unabhängig

•  selbstorganisiert in einer Genossenschaft 
•  frei von gewinnorientierten Interessen

Ihr Gewinn
Das gute Gefühl etwas für die Menschen, die Natur 
und die Umwelt in Hilden zu tun. Und außerdem, 
wenn gewünscht:

•   Ihr Name auf der Tafel unserer Unterstützer* 
innen im Eingangsbereich

•   Einladung zu Festen und Empfängen für 
Unterstützer*innen von TRIALOG Hilden

•   Erwähnung auf unserem Gemeinschaftsauto,  
auf Homepage, Flyern und Plakaten



Was geschieht mit Ihren 
 Zuwendungen?
 
Alle Förderungen kommen ausschließlich dem 
Projekt zugute. Je nach Zuwendung haben Sie 
unterschiedliche Mitsprache- und Gestaltungs-
möglichkeiten.

TRIALOG Hilden, ein gemeinschaftliches Wohnprojekt der  
Ko-Operativ eG NRW, Bochum, www.kooperativ-eg-nrw.de

Baufrösche
Architekten und Stadtplaner GmbH
www.baufroesche.de

Jankowski Bürgener Architekten Stadtplaner PartmbB
jankowski-buergener.de

Titelbild: Projekt „WohnreWIR“, Architektur: post welters + partner Architekten & Stadtplaner 
BDA/SRL, Foto: Schacht 2. Unser Mehrgenerationen-Wohnhaus wird ähnlich aussehen.
 
Bilder Innenseiten: Entwurfsplanung der Architekten

Vereinbaren Sie am besten ein  
persönliches  Gespräch.

Ausführliche Infos zum Mehr -
generationen-Wohnhaus finden  
Sie auf unserer Website:  
www.trialog-hilden.de

Ilse Klöppelt 
Telefon 02103-330645 
ilse.kloeppelt@ 
trialog-hilden.de

Kirsten-Jenny Meuter 
Telefon 02103-9606552 
kirsten-jenny.meuter@
trialog-hilden.de


